Protokoll der 8. Sitzung des Kreisvorstandes Mitte-Ost 2010/2011 
am 23.03.2011 um 19:30 Uhr im Linksbüro Friesenstraße 6.
Anwesend sind die Vorstandmitglieder: Doris Achelwilm, Helmut Kersting, Robert Hempel, Barbara Matuschewski
entschuldigt: Sönke Hundt, Sofia Leonidakis
Der Vorschlag der Tagesordnung wird einstimmig angenommen.
Die Einladung zur heutigen Sitzung, der Organisationsplan für die Info-Stände in den Stadtteilen des Kreisverbandes Mitte-Ost und Vorschläge der Angebote für die Ausstattung der Infostände liegen als Tischvorlagen bereit.
1. Regularien
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Das Protokoll der letzten Kreismitgliederversammlung am 1. März 2011 ist im Netz, auf der Webseite der LINKEN unter Partei/Kreisverband Mitte-Ost/Protokolle zu finden. Vorherige Protokolle werden nachgereicht.
Die Sitzungsleitung übernimmt heute Robert Hempel, das Protokoll Barbara Matuschewski. 
Die Tagesordnung ist rechtzeitig per E-Mail verschickt worden, es gibt keine Ergänzungen. 
Doris Achelwilm verliest die Neumitglieder.

Helmut Kersting erläutert, wie in der letzten Sitzung des Kreisvorstands Mitte-Ost besprochen, den Stand der Beitragszahlungen im Kreisverband Mitte-Ost: 
Säumige Zahler und versehentliche Fälle werden geklärt. Das ist auch so auf der Sitzung der Kreisschatzmeister dargelegt worden. Helmut Kersting wird das Anschreiben vorbereiten und an die betreffenden Mitglieder verschicken. .
2. KMV vom 1. März 2011.
Die Aussprache und Bericht über die letzte KMV vom 1. März ist problemlos, denn sowohl die Beteiligung, die inhaltliche Diskussion und die Atmosphäre im Abgeordetenbüro Agnes Alpers waren positiv. Der gemeinsame Nenner ist: die Partei nach vorne bringen, die Inhalte und das Wahlprogramm gut vermitteln und ein gutes Ergebnis am 22. Mai 2011 erzielen.
3. Wahlbüro Mitte-Ost
Zum Wahlbüro Mitte-Ost berichtet Doris Achelwilm: Im Lager Auf der Müggenburg werden Schilder aufgezogen, z.Zt. 500 an der Zahl – Nachschub von Stellschildern kommt aus Hamburg. Am 27. März tagt das Landeswahlbüro, die neue Plakatserie wird verabschiedet. Bis jetzt ist alles für die erste Phase vorbereitet mit den Plakaten „Wieder DIE LINKE - was sonst?“. Helfer zum Aufziehen und Aufstellen der Plakate werden noch gesucht. Die heiße Phase des Wahlkampfs beginnt am 1. Mai. 
Das Wahlkampfteam Mitte-Ost trifft sich am Dienstag, 29. März, 17.30 Uhr, im Linksbüro Friesenstraße 6. Das Treffen hat inzwischen unter reger Beteiligung stattgefunden.
Verschiedene Veranstaltungen sind in Planung und werden demnächst mit genaueren Angaben bekannt gegeben.
4. Anschaffungen Politmöbel und Wahlkampfmaterialien.
Zur Wahlkampfausstattung gehören je Beiratsgebiet 2000 Beiratsflyer, wenn weitere gebraucht werden, müssen sie bestellt werden. Allgemeines Infomaterial der Partei wird inklusive „scharfer Tüten“ gestellt. Materiallager sollten in jedem Stadtteil vorhanden sein: Keller, Garagen oder direkt im Kofferraum eines Autos.
Die Vorstandsmitglieder diskutieren den Bedarf im Wahlkampf, stimmen jeweils ab und beschließen:
Beschluss: Der Vorstand Mitte-Ost beschließt die Anschaffung von zwei Infotheken à 200,- € (= 400, - €) einstimmig.
Beschluss: Der Vorstand Mitte-Ost beschließt 1 Beach-Flagge mit Beschriftung DIE LINKE à 150 € anzuschaffen (= 150, - €) einstimmig.
Beschluss: Der Vorstand Mitte-Ost beschließt, 2 Sonnenschirme mit Standfüßen anzuschaffen einstimmig
Beschluss: Der Vorstand Mitte-Ost beschließt, 4 große Ballons anzuschaffen 
Einstimmig.
5. Anzeigenschaltung Wahlkampf
Diskutiert wurde auch eine Anzeigenschaltung, die ca. 200, - € kosten würde. Dazu besteht noch Informationsbedarf, Entscheidung wird auf das nächste Treffen verschoben.
6. „Bootcamp-Finanzen“ – Veranstaltung von Jan Restat am 30. März
Von 17 bis 21 Uhr wird Jan Restat am 30. März in Agnes Alpers Büro eine Schulung für die Kreisverbände zur Wahl mit Argumentationshilfen zum Thema „Finanzen“ durchführen. 

7. Verschiedenes: keine weiteren Themen
8. Nächster Vorstandstermin
Dienstag, 19. April 2011 um 18:00 Uhr im Linkstreff Friesenstrasse 4/6
Protokoll: Barbara Matuschewski
